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Zusammenfassung

Die Umstrukturierung der italienischen Streit-
kräfte hat diese effektiver gemacht. Die Einfüh-
rung von modernen Waffensystemen wurde
gleichzeitig mit einer entsprechenden Anpas-
sung im Versorgungsbereich vorgenommen.
Neben derEinführung von neuer sachlicher und
persönlicher Ausrüstung ist man besonders
bemüht den direkten Zugriff auf die Versor-
gungsgüter zu verkürzen und zu erleichtern.

Moderne Arbeitstechniken und eine gute Aus-
bildung des Fachpersonals tragen dazu bei.

Nicht vergessen wird insbesondere das «leib-
liehe Wohl» der Soldaten, von deren Leistungs-
bereitschaft und innerer Einstellung letztlich
Erfolg oder Misserfolg aller Verteidigungsbemü-
hungen abhängt.

Qzze//e/z

Die «Military Balance» des Internationalen
Instituts für Strategische Studien, London;
II Corpo d'Armata Alpino, Programmazione
1984;

Mostra stàtica di rnezzi e materiali di nuova rea-
lizzazione per le Truppe Alpine; Comando 4"
Corpo d'Armata Alpino;
Verteidigungspolitik und Streitkräfte in Italien,
Ernst Lutz, Europäische Wehrkunde 9/1979.

£>«/• IT//as.se/v

Er ist als freier Mitarbeiter publizistisch tätig im
wehrkundlichen Bereich für zahlreiche Fach-
Schriften. Angaben zu seiner Person siehe im
«Der Fourier» Nr. 5/Mai 1985.

Der Schweizerische Fourierverband
und seine Fachzeitschrift

7957 eroc/ze/FZ ////sere Foc/zzezYsc/z/v/z' «TJe/'Fozz/ver» /'/// 60. Ja/zrgfl/zg. Hz/s äzz/zzsi z/mses ,/z//z/7<7Z//ws vre/-
z/e/z vr/7* zzzz/z z/z /o.ser Fo/ge ez/ze/z /zz/ze/ze/Ze/z Fz7cA7>//'cA - e«?/?zaAs z'/z z/z'eie/'/f zz^gu/ze - vez/üssZ roz/Fozz-

/•zee Feezf ITeAez; ßase/, /zz/A/zz/'e/'e/z.

Gegen Ende des letzten Jahres wurden bei der
Sektion beider Basel des Verbandes Schweizeri-
scher Fouriergehilfen dreiunddreissig Jahr-
gänge «Der Fourier» frei. Auf Anfrage hin hat
der Verfasser diese Bände übernommen. Aus
der gelegentlichen Lektüre wurde bald ein
ordentliches Studium, das zu zahlreichen
gehaltvollen Erörterungen im Bereich Ernäh-
rung und Verpflegung der Truppe führte. Mithin
zu einer Art umfassender geistiger Grundlage
auf welcher der umsichtige Fourier durch ziel-
strebiges Wollen zum sicheren Können in seiner
militärischen Praxis gelangen kann. Auf Anre-
gung des gegenwärtigen Präsidenten derSektion
beider Basel unseres Verbandes, Fourier Hans-
ruedi Grünenfelder, hat sich der Verfasser bereit
erklärt, über die in den erwähnten Jahrgängen
aufgezeichneten Erkenntnisse und Erfahrungen
gelegentlich in unserem Fachorgan zu berich-
ten.

Bevor auf die im «Fourier» erschienenen Ver-
pflegungspläne eingegangen wird, oder auf die
in diesen Ausgaben behandelten Nährstoffe wie
die FroZez'/ze (Eiweisse als Aufbaustoffe), die

K/Z/z/zz/'/ze (Wirksubstanzen im Zellstoffwechsel),
die Fezze (Energiespender), die Fo/z/e/zyz/raZe

(Zuckerarten als Nährstoffe), die A/zzzera/sa/ze

(Schutzstoffe), die 5pzz/-e/zc/ezz7ez«Ze(u. a. Eisen),
(Schutzstoffe), die S/zzz/'zw/ezzzezzze (u. a. Eisen),
die Fz7//zzszsZz///h oder etwa der Anteil an tieri-
mahlzeit - erachtet es der Verfasserais geboten,
zuerst die Entwicklung des Schweizerischen
Fourierverbandes sowie dessen Fachzeitschrift
kurz zu schildern.

Dank dem unermüdlichen Einsatz der Kamera-
den im Zentralvorstand wie auch in den Vorstän-
den der Sektionen erfreut sich der Fourier heute
im Kreise der Verwaltungs- und Verpflegungs-
funktionäre der ihm zukommenden anerkann-
ten und geachteten Stellung. - Unsere Fachzeit-
schrift hat sodann immer wieder die ausser-
dienstliche theoretische und praktische Weiter-
bildung der Fouriere und Fouriergehilfen tat-
kräftig gefördert und so mitgeholfen, dass das

erste und oberste Ziel bestmöglichst realisiert
werde, die Forderung nämlich: Unseren Milizen
die optimale Ernährung und Verpflegung!
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25 Jahre Hunziker AG

Das grösste Festwirtschafts-Unternehmen der Schweiz

.-Î z/v .d zz/zz.w /'/)/•« ZJ-yä/z/vge/z ße.sm/z£7z,s o/'zTzzZzV/Ye c//f T/zz/zz/AezM G, Lzzze/?;, ez'zz T/zz/mze/z/nezz z/er/T/r/-
5f/;/Ö55f/)£'n-Gn//7/>e, a/z z/ez-ßZUt z/z ße/zz zzTwz'/z/'/l/z.gé'èo;'zzzz T-Kstze/t- z//zrfß«?(7//ra/';7;//«'eA7oz-. Je /zac/z

GzwcsvzzßZ/'ü'ge/z, icz'e zzz/zz ßm/zze/ a/z ezWgp«öjj/jc7zf'/; TUste/z, s/ez'g/ r/cr/VT.soz7a/7ze.Va/zz/ von 20 /TVazz-
g£rs7e//re/) azz/hzTzzz 7 07777 A//7a/'6e;7mz z/zza* /zewegez; .Gr/z aVeya/zm.sazzzz.väz'zerwvhT/zez) 6 zzzzc/72A7z7/z'oz7ezz

TrazzArzz.

Laut Verwaltungsratspräsident, Dr. J. Clavadet-
scher, hat sich die Hunziker AG in der Schweiz
zum Marktieader für Festwirtschaften sowie
Bau und Vermietung von Ausstellungshallen,
Festzelten, Tribünen und Wirtschaftsmobiliar
entwickelt.

Ob für 30 oder 6 000 Gäste, die Hunziker AG
führt in jedem Fall - vom Partyzelt für die
Geburtstagfeier bis zur Bier- oder Festhalle -
die passende Zeltgrösse. So können beispiels-
weise für einen nationalen Anlass problemlos
für 20 000 bis zu 30 000 Personen Zelte und
Inneneinrichtungen zur Verfügung gestellt wer-
den. Dies ermöglicht, an solchen Veranstaltun-
gen bis zu 60 000 Mahlzeiten aus der leistungs-
fähigen Küche zu liefern.

Markus Häuptli, Geschäftsführer der Hunziker
AG, erläuterte die Unternehmungsstruktur und
Tätigkeitsgebiete dieser Feldschlösschen-Toch-
ter. Die Unternehmung gliedert sich in die für
die Bereitstellung der Infrastruktur verantwort-
liehe Festzeltabteilung und in die mit der
Durchführung von Anlässen jeder Art betraute
Abteilung «Restaurationsbetriebe».

Anton Rubi, Leiter der Restaurationsabteilung
erläuterte, dass bei der Durchführung von Fir-
menanlässen und Partys die Fachleute bewei-
sen, wie ein qualitativ hochstehendes Mehr-
gang-Menu auf die Minute genau für 5 000
Gäste zubereitet sowie gepflegt und schnell ser-
viert werden kann.

Das Dienstleistungsangebot des Generalunter-
nehmers für Festveranstaltungen umfasst von
der Beratung in kulinarischen Fragen bis zur
Beschaffung des Rahmenprogramms alles, auch
die Organisation der notwendigen Infrastruktur,
von der Simultan-Übersetzung bis zum Garde-
robenständer.

Im Verlaufe der Jahre erfolgte, verbunden mit
der Neuorganisation der nicht alltäglichen
Tätigkeitsbereiche, laufend auch die techni-
sehen Erneuerungen des Hallen- und Küchen-
materials. Die Modernisierung und die grossen
Investitionen waren erforderlich und ausschlag-
gebend auf dem Weg zum grössten schweizeri-
sehen Festwirtschafts-Unternehmen.

Korrigenda

In der letzten Nummer hat im Artikel «Z7er

Sc/zwe/zenäc/ze TUz/zvezTez/zazzc/ zzzzr/ se/ne ßac/z-

ze/tsc/z/v/i» (Seite 175, 2. Abschnitt) ein Druck-
fehlerteufelchen sein Unwesen getrieben und
die Zeilen arg durcheinander gebracht, so dass

eine sinnstörende Textfolge entstand.

Wir bitten die Leser um Entschuldigung und
publizieren nebenstehend nochmals den korri-
gierten Abschnitt.

Fz'Zww/ze (Wirksubstanzen im Zellstoffwechsel),
die TTm? (Energiespender), die Ä)o7z/e/z/zyr7rate

(Zuckerarten als Nährstoffe), die A7z>zera/.sa/ze

(Schutzstoffe), dießpizre«e/e/zze/z/c( u. a. Eisen),
die ßa//a5tsrq//(* oder etwa der Anteil an tieri-
schem und pflanzlichem Eiweiss der Haupt-
mahlzeit - erachtet es der Verfasser als geboten,
zuerst die Entwicklung des Schweizerischen
Fourierverbandes sowie dessen Fachzeitschrift
kurz zu schildern.
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